
Jetzt sieh dir das 
an! Sieh es dir an!

Es ist 
verrückt! Pah...es ist 

jedes Jahr das 
Gleiche...

HE!?! 

Es ist Samstag, der 30. April 1966, Opening Day der 500 Meilen auf der Strecke von  
Indianapolis. Der erste Tag von vier Wettbewerbswochen mit ihrem Höhepunkt am  
Sonntag, den 30. Mai. Zudem ist dieses Jahr 1966 ein besonderes, ein Golden Anniversary, 
denn zeitgleich mit dem 50. Indianapolis 500 werden 150 Jahre Gründung des Staates  
Indiana gefeiert.

Das Wetter ist nicht gerade mild 
an jenem Samstag. Es ist kalt und 
Regen ist vorhergesagt. Nichts, 
was Mario Andretti, Dan Gurney 
oder Jim Clark dazu bringen könnte, 
überstürzt auf die Piste zu gehen.

Für kleine Rennställe sowie für Amateurfahrer 
und Anfänger ist dieser Tag der wichtigste des 
Monats.
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Für sie ist es die einzige Gelegenheit, auf ein Foto in 
der morgigen Presse hoffen zu dürfen.

Hey!?! ACHTUNG!!!

Die Sponsoren sind  
natürlich begierig auf 
diese Art Werbung

Macht euch bereit 
… ihr fahrt ein paar 

Runden mit normaler 
Geschwindigkeit...nur 
um zu überprüfen, ob 

alles gut läuft.

Stoppst du unsere 
Zeit?

Nein, nicht nötig...wir 
treffen nur unsere 

Startvorbereitungen, da...

Sagst du das, weil Suzy 
sich das Handgelenk 

gebrochen hat und du 
noch keinen Ersatz für 

sie hast?

Aber nein!

Also bitte, 
Jean-Pierre...

Könnt ihr euch nicht 
vorstellen, dass ich bei 

diesem Rennen genug Arbeit 
habe, auch ohne mich um die 
Zeitmessung zu kümmern!?!

Mein Gott, ich kann  
doch nicht alles 

machen! Und ausserdem 
geht ihr mir auf die 

Nerven!

Hehe!...

Okay, 
okay...

Run for 
nothing ! 

Wenn ich eine Zeitnehmerin habe, 
bekommt ihr eure Zeiten. Bis dahin 

begnügen wir uns mit den offiziellen 
Messungen.

LOS!
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Michel und Steve fahren vorsichtig und  
vermeiden die üblichen Ideallinien, die sie 
den Fahrern überlassen, die schon „eine 
Zeit fahren“ wollen.

Es geht vor allem darum, den Motor, die 
Bremsen und die Federung auszuprobieren, 
und zu prüfen, ob alles in Ordnung ist.

Und so bedeutet Jean-
Pierre ihnen nach zwanzig 
Runden, reinzukommen.

Keine besonderen 
Auffälligkeiten, nur 

leichte Vibrationen an 
der Vorderachse.

Checkt meine 
Vergaser. Ich habe 

den Eindruck, bei 
höheren Drehzahlen 

fehlt ihnen Luft!

Ihr habt also für den 
Rest des Tages frei, 

Jungs!

Great! Der Pool  
des Hotels  
gehört uns,  

Michel!

Nutzt die Zeit lieber, 
um Laufen zu gehen! 
Haltet euch in Form.

Komm...ich  
gebe einen 

Kaffee in der 
Stadt aus...

… Keine Spur von 
Cramer oder den 

Texas Drivers  
dieses Jahr.

Pah...bei 
dem  

Regen...

Der Pool?  
Bei dem Regen,  

der kommen soll?

Ist notiert.  
Wir werden die  

Wagen den ganzen 
Nachmittag prüfen.

Der Motorsportverband 
hat ihnen ordentlich 

eingeheizt. Seit ein paar 
Monaten nehmen sie sich 

in acht.

Aber das wird nicht mehr lange 
dauern. Die werden leider 

zurückkommen. Die Frage ist nur 
wo und wann!

NEIN! 
NEIN!... 

 !?!
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LASST 
MICH DOCH 

LOS!

NIMM  
DAS! AUAAA!

Beruhig dich! 
Oder willst du 

noch eine?

Was ist da  
los...?!

Zwei Typen 
kidnappen ein 

Mädchen!

DAS 
REICHT!

Mischt euch da nicht ein, Leute, 
das ist eine Privatangelegenheit!

Helfen 
Sie mir!

Alles 
okay...

Das Fräulein 
scheint nicht 
ihrer Meinung.

Lassen Sie  
sie los...

Das Fräulein, wie Sie 
sagen, wird sich in 

diesen Wagen setzen, 
und Sie werden brav 
zusehen, wie sie mit 

uns davonfährt. Kapiert? Ganz brav, 
was?

Ich glaube,  
die haben genug.

Aber!?...Was 
macht die  
denn!?!
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Meine Sachen.

Ich will nie 
wieder was 
mit diesen 

Typen zu tun 
haben.

Miss, meine Herren. Haben Sie 
ein Problem, bei dem ich ihnen 

helfen kann?

Und Sie sind dann 
Michel Vaillant!

Welche Ehre, meine 
Herren! Sie sind 

natürlich wegen der 
500 Meilen hier.

Gut! Angesichts des 
Regens werde ich 
Sie nicht länger 

belästigen...

Willkommen bei  
uns, meine Herren, 

und viel Glück für das 
Rennen.

Nur ein 
Missverständnis, 

Officer...Alles O.K.!

Sie hat recht. Wir 
hielten sie für eine 

andere...tut mir leid, 
Miss...

Meine Herren?

Und Sie,  
mei...?  

Aber?!

Sie sind Steve 
Warson!!

Genau! Eine 
Verwechselung … 

...wir wollten  
gerade fahren...

Danke...

Hey ! Brauchen Sie 
etwas? Wissen Sie, wo 
Sie hingehen können?

Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem trockenen Plätzchen 
und einem guten Kaffee?

Ein Bier.
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